[bookmark: _GoBack]Die richtige Akkupflege für eine lange Laufzeit!
Damit Sie lange Freude an Ihrem Akku haben, sollten Sie folgende Pflegehinweise beherzigen.
Den Akku richtig laden
Zu niedrige und zu hohe Außentemperaturen führen zur schnelleren Alterung des Akkus. Bei Temperaturen von unter 0° C und über 35° C sollte der Akku nicht geladen werden. Auch direkte Sonneneinstrahlung sollte beim Laden vermieden werden, da so schnell über 35° C erreicht werden.
· Wer sein Bike regelmäßig nutzt, sollte den Akku auch regelmäßig aufladen, ggf. auch täglich.
· Wer sein Bike nicht so oft nutzt, sollte den Akkustand jedoch regelmäßig kontrollieren. Als Empfehlung gilt den Akku zu laden, wenn der Ladezustand zwischen 60 und 80 % beträgt.
· Wer sein Bike länger nicht nutzt, zum Beispiel über den Winter, der sollte den Akku nur zu 50 % laden und diesen dann trocken und kühl aufbewahren. So wird der Kapazitätsverlust minimiert.
Alle Akkus verfügen über einen Überladungs- und Tiefentladungsschutz. Trotzdem führt zu häufiges Laden, aber auch vollständiges Entladen des Akkus, zu Qualitätsverlust und Verkürzung der Laufzeit.
Den Akku richtig pflegen
Grundsätzlich kann ein E-Bike bei Regen gefahren werden. Das tut der Leistung des Akkus keinen Abbruch und stellt auch keine Gefahrenquelle dar. Den Akku einfach mit einem Tuch abtrocknen. Jedoch sollte der Akku niemals in Wasser getaucht werden, auch nicht zur Reinigung. Schmutz kann zu Kriechströmen und somit zur langsamen Entladung des Akkus führen. Deshalb den Akku immer säubern, ggf. mit einem feuchten Tuch. Bitte unter keinen Umständen Reinigungsmittel verwenden, denn dadurch kann die Hülle des Akkus beschädigt werden. Die Kontaktstelle zwischen Akku und Motor ist die schwächste Stelle. Hier bitte ebenso vorsichtig und umsichtig reinigen und den Bereich trockenhalten.
Achtung: Gebrauchsanweisung zwingend beachten!








